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Liebe Gemeinde!

Die Tragödie eines bewunderns-
werten Menschen!

Endlich einmal ein vorbildlicher
Mensch! Endlich einer, der alles
richtig macht. So wird uns in der
Geschichte, in der auch die
Jahreslosung für 2009 steht, der
“reiche junge Mann” vorgestellt.
Unsere Zeit ist auf der Suche nach
Vorbildern. Hier ist also eins: Ein
Vorgesetzter ist er, in verantwor-
tungsvoller Stellung, aber nicht
eingebildet. Ein gelehrter Mensch
ist er, aber nicht überheblich. Ein
Mensch mit Durchblick ist er,
denn er stellt die zentrale Frage
nach dem ewigen Leben. Einer,
der für Gott und Jesus offen ist.
Einer, der sagen kann, er habe alle
Gebote gehalten! Einer, der sich
als junger Mensch tapfer allen
Versuchungen entgegen stellte.
Einer, den Jesus sofort liebgewann
(Mk 10,21)! Und worin liegt die
Tragödie dieses vorbildhaften
Menschen? Jesus weist geheimnis-
voll darauf hin, dass er (Jesus) gött-
liche Würde und Vollmacht hat. Er
erinnert an die Gebote Gottes in
der Bibel. Er geht den Weg mit die-
sem bewundernswerten
Menschen weiter und zeigt ihm,
dass er das erste Gebot noch nicht
erfüllt hat. Wen liebt er denn wirk-

lich mehr, Gott oder seinen
Reichtum? In dieser Entschei-
dungssituation zeigt es sich, dass
die Bindung dieses Menschen an
seinen Besitz größer ist als die
Liebe zu Gott. “Denn er hatte viele
Güter.” Die Begegnung mit Jesus
endet tragisch. “Er ging traurig
davon.” Jesus stellt fest, wie
schwer es die Reichen haben, in
das Reich Gottes zu kommen. Die
Hörer sind erschüttert. Sie begrei-
fen, dass sie selbst nicht besser
sind. Phantastisch, diese Fähigkeit,
sich selbst richtig einzuschätzen!
Und wir? Sind wir besser? Wie
wollen wir ins Reich Gottes kom-
men? Was kann uns nicht alles hin-
dern, Kultur, Musik, Menschen,
Tradition usw.!? Da gibt es nur
eines: Auf Gottes Möglichkeiten
vertrauen! Wir feiern das Fest der
Geburt von Jesus Christus. In einer
Welt, in der der Mensch gerne
selbst Gott wäre und Gott spielt,
wird Gott Mensch. Jesus ist die
Möglichkeit Gottes in unserem
Leben. Er macht’s möglich:
Frieden auf Erden und Frieden mit 
Gott! Weihnachten ohne Jesus,
das wäre eine Tragödie. Rechnen
wir mit seinen Möglichkeiten!
Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes Jahr 2009,

Ihr Pfr. W. Pianka
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Sprechstunde der Diakonieschwester
Die Diakonie hält an jedem zweiten Montag im Monat eine
Sprechstunde in Gemeindebüro zu Fragen rund um die Pflege ab:
12.01., 09.02., 09.03.

Diakonie-Advent ssammlung 2008

Zur diesjährigen Sammlung
schreibt uns die Diakonie:
Liebe Gemeindeglieder!
“Für ein Lächeln” heißt das Motto
der Adventssammlung 2008. Vom
15. November bis zum 6.
Dezember gehen die
Sammlerinnen und Sammler in
den Kirchengemeinden der
Evangelischen Kirche von
Westfalen von Haus zu Haus. Sie
bitten um eine Spende für die
Hilfen und Dienste der Diakonie.
Mit den Sammlungsgeldern kön-
nen neue Hilfsprojekte ins Leben
gerufen und neue Wege der Hilfe
und Betreuung in Gang gebracht
werden. Zugleich werden die
Sammlungsgelder eingesetzt, um
vor Ort Not zu bekämpfen und hil-
fesuchenden Menschen neue
Lebenschancen zu eröffnen.
“Gott wird deinen Fuß nicht glei-

ten lassen und der dich behütet,
schläft nicht”, heißt es in Psalm
121. Diese Zusage gilt allen. Sie
lässt uns froh und dankbar sein.
Gemeinsam achten wir darauf,
dass keiner außen vor bleibt, dass
Traurige getröstet, Einsame
besucht und Schwache gestärkt
werden. So wird “Für ein Lächeln”
zu einem Programm bei der hel-
fenden Begegnung in der
Gemeinde und in den Häusern
der Diakonie.

Unterstützen Sie die Sammlungen
bitte mit Ihrer Spende. Setzen Sie
ein Zeichen für eine Hilfe, die
ankommt. Tragen Sie so mit dazu
bei, dass benachteiligte und hilfe-
bedürftige Menschen “für ein
Lächeln” spüren, dass Gott es gut
mit uns meint und dass Menschen
für Menschen da sind. 

DRK-Blutspendetermin 
Das Deutsche Rote Kreuzbietet am Freitag, dem 13. Februar 2009
von 15.30 - 19.30 Uhr einen Blutspendetermin im Gemeindehaus in
Oberndorf an.
. 

Weil Menschen Menschen brauchen !
Diakonische Gemeindemitarbeiterinnen stellen sich vor:

Gerade ältere Menschen brauchen
unsere Wertschätzung und Hilfe, 
aber auch die, die sie täglich 
betreuen und pflegen.
Darum sind wir Diakonische
Gemeindemitarbeiterinnen 
- Erika Wiesel und Ursula Hampel - 
seit dem 1. Juli 2008 in unseren jewei-
ligen Gemeinden unterwegs, um die-
sen Dienst auszufüllen.
Zuwendung geben, zuhören können und erzählen lassen. Gemeinsam
nach Lösungen suchen oder einfach miteinander lachen - dafür sind
wir da und besuchen Sie in Ihrem Zuhause.

Erika Wiesel Ursula Hampel
Tel.: 02754-700 Tel.: 02754-8347

0171-2895206

Pfarrbezirk I Pfarrbezirk II

Feudingen Großenbach, Volkholz
Bermershausen Weide, Rückershausen,
Saßmannshausen Oberndorf, Rüppershausen,
Holzhausen Steinbach u. Amtshausen

oder im Gemeindebüro:  02754-1303 / Fax.: 02754-1477 

Winterkirche

Auch diesmal werden wir im Zuge der Energiesparmaßnahmen in
Feudingen wieder eine Winterkirche einrichten. Die Gottesdienste
werden im neuen Jahr vom 11. Januar bis zum 15. März im
Gemeindehaus stattfinden. Zur Vorstellung der Konfirmanden am 22.
März werden wir dann wieder in der Kirche sein. 
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Familiengottesdienst zum 4. Advent / 10 Uhr / Volkholz

Wir wollen einen fröhlichen
Adventsgottesdienst feiern. Im
Mittelpunkt steht ein kleiner Film
über “Die Stadt, die Weihnachten
vergaß”. Kann man überhaupt
Weihnachten vergessen? Schon
ab Oktober halten Supermärkte
alles für das Fest bereit, die
Straßen sind schon ab Ende

November geschmückt. Die äuße-
ren Zeichen von Weihnachten
sind unübersehbar. Ein Afrikaner
fragte: Was bleibt noch übrig von
Weihnachten, wenn man die
ganze Dekoration wegnimmt? 
Jesus Christus - Gottes Geschenk
an eine zerrissene Welt.

Allianzgebetswoche (Hebräer 11)

Hebräer 11,1 Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was
man hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. 
Manchmal „glaubt man“ etwas, weil man es nicht besser weiß, weil es
eine schöne Illusion vermittelt, oder weil man sich lieber an einen
Strohhalm klammert bevor man ins völlig Leere greift … Die Menschen
der Bibel erlebten ihren Glauben hingegen als eine Gewissheit, die sie
sich nicht selber geben mussten Wir wollen uns in der
Allianzgebetswoche neu unseres Glaubens vergewissern.

Durch den Glauben ...

So. 11. Jan. … gewinnen wir Durchblick (Hebr. 1-3) 19:30 h 
Paulusheim Feudingen, G. Beuter

Mo. 12. Jan. ...können wir Gott gefallen (Hebr. 4-6) 19:30 h 
Paulusheim Feudingen, H. Bernshausen

Di. 13. Jan. ...handeln wir mutig (Hebr. 7-8) 19:30 h 
Paulusheim Feudingen, M. Wunderlich

Mi. 14. Jan. ...wird Unmögliches möglich (Hebr. 11-12) 19:30 h 
Gemeindehaus Oberndorf, Pfr. W. Pianka

Do. 15. Jan. ...stoßen wir an Grenzen (Hebr. 17-19) 19:30 h 
Gemeindehaus Oberndorf

Fr. 16. Jan. ...geben wir den Segen weiter (Hebr. 20-23 19:30 h 
Gemeindehaus Oberndorf, Pfr. W. Pianka

So. 18. Jan. ...setzen wir auf Zukunft (Hebr. 30-31) 10:00 h
Kirchspielgottesdienst 

CVJM-Waffelbackaktion - 5. und 6. Dezember 2008

Wie jedes Jahr hat der CVJM auch in diesem Jahr wieder seinen Stand
vor der Metzgerei Laubisch aufgebaut. Am Freitag und Samstag vor
dem zweiten Advent werden dort jeweils ab 14 Uhr frische Waffeln
und Gebäck angeboten. Zudem ist am Samstag ab 14 Uhr der Basar
im Gemeindehaus geöffnet, der zum Stöbern und Kaufen von
Bastelartikeln und Geschenken einlädt. Zeitgleich ist das CVJM-Café
geöffnet, so dass man sich bei einem leckeren Stück Kuchen und einer
Tasse Kaffee nach dem Gang über den Weihnachtsmarkt aufwärmen
und die gemütlicher Atmosphäre genießen kann. 
Ab 14.30 Uhr werden die Grundschulkinder in der Kirche wieder ein
Adventsstück aufführen. 

Der Erlös aus dieser Aktion geht, wie auch in den vergangenen Jahren,
an die Kindernothilfe, die bereits seit 1976 vom CVJM unterstützt
wird.

Besonderes Highlight:
Die vier Jungscharen haben einen Kalender für 2009 gebastelt, der am
CVJM-Stand erworben werden kann. 

Nikolaus-Aktion

Die CVJM-Nikoläuse möchten dieses Jahr schon 2 Tage früher als
üblich - nämlich am Donnerstag,
4.12. - die Feudingerinnen und
Feudinger mit einem kleinen
Nikolausgeschenk an der Haustür
überraschen.

Diese Nikolausaktion findet im
Rahmen des CVJM-Basars
(Feudinger Weihnachtsmarkt) statt.
Der Erlös dieser Aktion kommt zu
100 % der Kindernothilfe zu Gute..
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Jetzt geht es endlich los. 
Wer in diesen Tagen an der Feudinger Kirche
vorbekommt, bemerkt die Baustelle, die auf
die Ausbesserungsarbeiten am Dach der
Kirche hinweist. Auf dem Rasen vor der
Kirche sieht man das alte verrottete Gebälk,
das dringend ausgetauscht werden musste.
Das Gerüst an der Kirche, auf dem Arbeiter
morsche Balken nach außen tragen, um es mit

kernigem Eichenholz auszutauschen, fällt kaum auf. Aber es reicht aus,
um die Vorarbeiten für die viel grö-
ßere Aktion, die dann im nächsten
Jahr starten wird, zu beginnen.
Noch in diesem Jahr können die
Holzarbeiten abgeschlossen wer-
den. Dann kann alles ruhen und
altes und neues Holz 

sich aneinander gewöhnen. 
Mit der Haushaltsaufstellung für das Jahr
2009 wird dann auch die Frage zu klären
sein, welche Maßnahmen am Dach
durchgeführt werden können. Als
Mindestmaßnahme steht die
Neueindeckung der Nordseite des
Kirchdaches auf dem Plan.

Spendenkonten für Kirchendach Kirche Feudingen
Sparkasse Wittgenstein Kto. Nr. 305052,      BLZ 46053480
Volksbank Wittgenstein Kto. Nr. 350108900, BLZ 46063405

Spendenbescheinigungen bitte im Gemeindebüro anfordern!

100 Jahre Frauenhilfe Feudingen
Mi einem festlichen Gottesdienst begann unsere 100-Jahrfeier der
Frauenhilfe Feudingen. .Wie
auf dem Titelbild dieses
Gemeindebriefes zu sehen ist,
hatten sich viele zu diesem
besonderen Jubiläum einge-
funden. Besinnliches und
Heiteres stand auf dem
Programm. Heiteres: Wenn
man was Gutes auf den Tisch
bringen will, braucht man einen Bruder, in dessen Garten man sich nach
Herzenslust bedient. Wenn dieser Bruder, wie sich herausstellte, auch
noch der Pfarrer ist und dieser am Ende von dem Diebesgut zufälliger
Weise auch noch etwas abbekommt, dann ist der Lacherfolg garantiert.

Besinnliches: Pfrn. Weigth-
Blätgen sprach im
Gottesdienst über das
Losungswort der Frauenhilfe:
Was ihr getan habt einem von
diesen meinen geringsten
Brüdern,  das habt ihr mir
getan. (Mt. 25,40)
Frauenhilfe, war und ist nicht
allein der Kaffeekranz am

Mittwoch Nachmittag. Noch heute sind Frauen unserer Gemeinde
dabei, wenn es darum geht, anderen eine Freude zu machen. So wer-
den u.a. auch Weihnachts-pakete für die Aktion “Weihnachten im
Schuhkarton” gepackt.  Festlich gedeckte Tische, immer eine Stärke der
Frauenhilfsmitarbeiterinnen, luden zum Verweilen ein. Der Dia-
Rückblick wurde von den anwesenden Pfarrern Ströhmann und
Lückhoff mit kommentiert. Ein gelungener Tag!

Verkauf von Losungen und Neukirchner Kalendern
Es sind noch Kalender und Losungen vorrätig und können noch
bis Mitte des Monats im Gemeindebüro gekauft werden.
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Passionsandachten

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung

Gemeindenachmitt ag mit V orstellung der Gemeindekonzeption

Am 7. Febr. soll am Nachmittag um 15:00 Uhr die nun fertig gestellte
Gemeindekonzeption der Gemeinde vorgestellt werden.
Ein dreiviertel Jahr lang haben Mitarbeiter und Presbyter an einer 20-
seitigen Gemeindekonzeption gearbeitet, die der Gemeinde helfen
soll, mutige Schritte nach Vorne zu gehen.
Wir wollen miteinander Kaffee trinken und uns in guter Atmosphäre
über die Entwicklung unserer Gemeinde verständigen.
Die Mitarbeiter an der Konzeption freuen sich auf eine rege
Beteiligung.

Mittw. 25.02. 19:30 Uhr Feud. Lk. 22,1-2 (3-6)
Do. 26.02. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
2. Passionsandacht
Mittw. 04.03. 19:30 Uhr Feud. Lk. 22,7-13(14-23)
Do. 05.03. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
3. Passionsandacht
Mittw. 11.03. 19:30 Uhr Feud. Lk. 22,24-34(35-38)
Do. 12.03. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
4. Passionsandacht
Mittw. 18.03. 19:30 Uhr Feud. Lk. 39-46(47-53)
Do. 19.03. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
5. Passionsandacht
Mittw. 25.03. 19:30 Uhr Feud. Lk. 22,54-62(63-71)
Do. 26.03. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
6. Passionsandacht
Mittw. 01.04. 19:30 Uhr Feud. Lk. 323,1-12(13-25)
Do. 02.04. 19.00 Uhr Vkhz. Oberndorf 20.00 Uhr
7. Passionsandacht / Karwoche / Hauslehre
Mo. 06.04. 19:30 Uhr Bermhs. Gaststätte Autschbach 
Di. 07.04. 19.30 Uhr Holzhs. Familie Zode 

Auch wenn in unserer Gemeinde Kirchspiel-Gottesdienste
zentral gefeiert werden, finden doch an allen drei Gottesdienststätten
die Kindergottesdienste zu den gewohnten Zeiten statt.
Der Kindergottesdienst beginnt im Neuen Jahr am 11. Januar.

Hinweis für die Kinder vom Kindergottesdienst

100 Jahre
CVJM Oberndorf

Der CVJM Oberndorf feiert in diesem Jahr 
sein 100jähriges Bestehen, begonnen als Männer- und
Jünglingsverein im Jahr 1908.

Aus diesem Anlass laden wir herzlich zu einem 
Bläserkonzert am 

14. Dezember 2008 um 17:00 Uhr

in die Kirche in Oberndorf ein.

Der Posaunenchor, die Jungbläser und weitere befreundete
Bläser unter der Leitung von Andreas Form vom CVJM-
Westbund werden Werke aus dem Literaturfundus der letzten
100 Jahre vortragen.
Im Anschluss an das Konzert laden wir zu einem gemütlichen
Beisammensein mit einem kleinen Imbiss ins Gemeindehaus
ein. 
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Konfirmationstermine 2009

15.03. 10:10 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Oberndorf
22.03. 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Feudingen
05.04. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Feudingen
26.04. 09:30 Uhr Konfirmation in Feudingen
26.04. 11:15 Uhr Konfirmation in Volkholz
03.05. 10.10 Uhr Konfirmation in Oberndorf - 1. Gruppe
10.05. 10.10 Uhr Konfirmation in Oberndorf - 2. Gruppe 

Konzert zum 1. Advent mit "Cantamus + Orchester"  
Samstag,  29. Nov., 20 Uhr, Kirche Feudingen

Nach "Cantamus + Orgel" und "Cantamus + Wort" steht das dritte
Konzert des jungen Chores unter dem Motto "Cantamus + Orchester".
Gleichberechtigter Partner wie auch Begleiter in diesem Konzert ist
"Arcato", ein Ensemble, das sich in Wittgenstein einen wohlklingenden
Namen mit seinen traditionellen Adventskonzerten erworben hat.
Chor und Orchester werden zunächst abwechselnd Werke von
Johann Sebastian Bach (Motette: Lobet den Herrn alle Heiden),
Arcangelo Corelli (Concerto grosso, op. 6, Nr. 9, F-Dur), Johannes
Brahms (Motette: 0 Heiland, reiß die Himmel auf), J. S. Bach (4.
Brandenburgisches Konzert für zwei Blockflöten, Violine und
Orchester) zu Gehör bringen, um das Konzert mit J. S. Bachs
Adventskantate "Nun komm, der Heiden Heiland" gemeinsam zu
beenden. Als Solisten wirken mit:
Sandra Diehl, Sopran; Arno Bobensmann, Tenor; Matthias
Sprekelmeyer, Bariton; Franziska Augustin, Blockflöte; Susanne Veidt,
Blockflöte; Lilo Gross, Violine und Leitung von "Arcato", Harald
Schmidt, Cembalo; Leitung des Chores: Peter Metzger.
Das Konzert findet statt:

Arcato Ltg. Lilo Gross
Cantamus Ltg. Peter Metzger

Veranstalter:  Kulturgemeinde Bad Berleburg e.V. und 
Kulturring Bad Laasphe

Eintritt: 10,- Euro / ermäßigt: 8,- Euro

Lies die Weihnachtsgeschichte in Lukas 2 und Matthäus 2 und male
diejenigen Teile an, von denen du meinst, dass sie erst später zur
Weihnachtsgeschichte hinzugedichtet worden sind.

Weihnachtszeit - Festzeit
Einer Umfrage zufolge sagen 90 % der Befragten, dass der
Weihnachtsbaum unbedingt zum Weihnachtsfest dazugehört, aber nur
15 % sind der Meinung, dass die Weihnachtsgeschichte aus Lukas 2
dazugehört.  Die Kindergottesdienstkinder in unserer Gemeinde sind
fleißig dabei, sich die Weihnachtsgeschichte anzueignen und für das
Weihnachtsfest in Form eines Krippenspiels oder Singspiels vorzuberei-
ten. Der Kindergottesdienst in Oberndorf: bereitet das Krippenspiel 
“Die drei Weisen, die den Stern suchen” vor, in Volkholz heißt es “Die
Kinder von Bethlehem“ und die Kinder in Feudingen üben fleißig das
Singspiel “Eine wunderbare Geschichte”.
Herzliche Einladung zu den
Weihnachtsgottesdiensten mit Krippenspiel:
Volkholz: 15:00 Uhr
Oberndorf: 16:30 Uhr
Feudingen: 16:00 Uhr

Ja, was wäre Weihnachten ohne die Freude
an der Geburt von Jesus Christus? 
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Für Kinder & Jugendliche

Krabbelgruppe  . . . . . . . . . . .15:30 h
tmittwochs 
Auskunft bei Anja Winkler, Tel. 1044

Mädchen-Jungschar “JamDi”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16:30 h

dienstags, 1.-3. Schuljahr

Mädchen-Jungschar “JamDo”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17:15 h

donnerstags, 4.-6. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Box” . . . .17:00 h
montags, 1.-3. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Packet” .17:00 h
freitags, 4.-6. Schuljahr

Mädchenkreis  . . . . . . . . . . . .19:00 h
donnerstags, 12-16 Jahre

Jungenschaft ‘Ne Kiste . . . . .19:00 h
freitags, 13-17 Jahre

Jugendbibelkreis  . . . . . . . . .19.00 h
montags, ab 13 Jahren

Sportgruppe . . . . . . . . . . . . . .19:00 h
samstags nach Vereinbarung, Mädels
& Jungs, ab 13 Jahren

Mitarbeiterkrei s  . . . . . . . . . . .20:00h
nach Absprache . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für Frauen & Männer

Aufatmen  . . . . . . . . . . . . . . .20.00 h
dienstags: 09.12. Fam. Zode; 13.01.
Allianz-Gebetswoche; 20.01. Fam.
Pianka; 03.02.; 17.02; 03.03.

Frauenhilfe:  . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
-mittwochs,

Frauenabendkreis  . . . . . .19:30 Uhr
10.12., 14.01.,11.02.

Gesprächskreis für Frauen  .20.00 h
mittwochs, 17,.12.-19.30 Uhr bei Ute
Jahn, 21.01., 18.02.

Gem.-Gebetskreis . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 05.12., 19.12., 02.01.,30.01.,
13.02.,27.02.
~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:15 h
montags

~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Kirchenchor  . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags (14tägig im Wechsel mit
Berghausen)

TonSpuren . . . . . . . . . . . . . . .18:45 h
mittwochs, Gemeindehaus

Posaunenchor . . . . . . . . . . . .18:00 h
samstags, im Paulusheim

Feudingen

Für Kinder & Jugendliche

Mädchenjungschar  . . . . . . . . . . .
16:00 h
donnerstags, 2.-6. Schuljahre

Jugendkreis “Hihu”  . . . . . . .19:30 h
mittwochs,  -findet z.Zt. nicht statt-

Kindergottesdienst
Obd.: 10.10 Uhr (D. Rothenpieler)
Volkholz: 10.00 Uhr (K. Pinnen)

~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Für Frauen & Männer

Frauentreff . . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags,1.12. 15.12., 12.01,.26.01.,
.09.02.,23.02
.
Volkholzer Frauentreff
montags, . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 h
15.12;12.01.;26.01.;09.02.;23.02.

Frauenhilfe . . . . . . . . . . . . . . .14:00 h
mittwochs , 

Gem.-Gebetskreis . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 05.12.,19.12., 02.01.30.01., 
13.02., 27.02.

,,Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis  . . . . . . . . . . . .14:30 h
montags, 01.12.,05.01,02.02..

Näh- & Flickstunde: 15.12., 19.01.,
16.02. 
~~~~~~~ 

Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Singteam Oberndorf  . . . . . .18:30 h
freitags, nach Absprache

Posaunenchor Oberndorf  . .19:00 h
mittwochs, jeweils im Monatswechsel
gerade Monate: Oberndorf
ungerade Monate: Erndtebrück

Posaunen/Jungbläser . . . . . . . . . . . . .
Informationen:
Feudingen:Joachim Hackler, Tel.8938
Obernd.:Eckhard Göbel,Tel. 212043, 

Oberndorf

Getauft wurden:

Emily Achenbach , 1. Kind von Jörg Müsse u. Alisa Achenbach, Amtshausen
Jolien Börngen, 1. Kind von Guido Kölsch u. Jennifer Börngen, Feudingen

Jesus Christus spricht:
Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, denn solchen
gehört das Reich Gottes. Lukas 18, 16

Kindergottesdienst
Feudingen: 10.00 Uhr (T.Eckelsbach)
Beginn 2009: am 11. Jan. 
(an den erstend drei
Adventssonntagen findet 
der Kigodi um 11 Uhr statt) 
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Gemeinschaf tsstunden im Paulusheim
und im V ereinshaus Rückershausen:
07.12. Gottfried Schmidt, 19.30h, Feudingen
14.12. Karl-Erich Daub, 19.30 h, Feudingen
28.12. Bez.Gem.Std., 19.00 h, Banfe
04.01. Manfred Heinzelmann 19.30 h, Feud.
11.01. Allianz-Gerh. Beuter, 19.30 h, Feud.

18.01.Abschl.10 h, Godi Feudingen
25.01. Bez.Gem.Std., 19.00 h, Banfe
01.02. Gottfried Schmidt, 19.30 h, Feud.
08.02. Wolfgang Pianka, 19.30 h, Feud.
15.02. Martin Hafer, 19.30 h, Feudingen
22.02. Bez.Gem.Std., 19.00 h, Banfe

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rückershausen:
Bibel- und Gebetsstunde; 19:00 h; 
mittwochs / Gemeinschaftshaus 
Bibelstunden, sonntags,s. Abkündigungen

Feudingen:
Bibel- u. Gebstd. 19:30 h dienst. / Plsh.
Bibelstunden; sonntags, 19:30 h, 
s. Abkündigungen

Kirchspielgottesdienste in Volkholz finden um 10 Uhr statt!!

Gottesdienste Dezember 08 - Februar 09


